
Graffiti-Kunst  am  VKU-
Verwaltungsgebäude
Bunte Begrüßung am VKU-Verwaltungsgebäude: Seit wenigen Tagen
kann ein neues Kunstwerk am VKU-Verwaltungsgebäude bestaunt
werden. An der Eingangs-Wand der ehemaligen Fahrwind-Zentrale
ist  jetzt  ein  Bus  in  Form  einer  Rakete  abgebildet.  Das
Graffiti-Gemälde stammt aus der Feder von Street-Art-Künstler
Andreas Milcke. Er hatte bereits im letzten Jahr in einem
Ferien-Workshop mit Kindern die grauen Waschbetonflächen am
Eingang zum echten Hingucker werden lassen.

Am  VKU-Verwaltungsgebäude
gibt  es  neue  Graffiti-
Kunst.  Foto:  VKU

Als  multimodaler  Dienstleister,  drehte  sich  die  Motivwahl
natürlich  auch  beim  neuen  Kunstwerk  rund  um  das  Thema
„unterwegs sein.“ Egal ob mit Bus, Bike oder zu Fuß. Für das
neue Gemälde hat sich der Künstler von der Busbeschriftung der
SchnellBus-Linie  S40  inspirieren  lassen.  Daneben  ist  ein
Sternenhimmel mit Planeten zu sehen. Die einst grauen Wände
sind  damit  endgültig  hinter  den  farbenfrohen  Kunstwerken
verschwunden.

Die Idee, einen Teil des VKU-Verwaltungsgebäudes kreativ und
farbenprächtig zu gestalten, kommt bei allen Mitarbeitern und
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Besuchern der VKU gut an. Viele hatte in den letzten Tagen
beobachtet,  wie  der  Künstler  akribisch  an  den  kleinsten
Details arbeitete. Kunstwerke bieten zudem auch einen gewissen
Schutz vor Vandalen, denn erfahrungsgemäß respektieren Sprayer
die Arbeit der Künstler und beschmieren sie nicht.


